
                                          

 

... denn die Freude an Gott ist Eure Kraft!!! 

 

Pfarre Pottschach: 2630 Pottschach, Kirchengasse 3; Tel.: 02630/38433 

E-mail: Wolfgang.Fuertinger@katholischekirche.at oder pfarre.pottschach@katholischekirche.at 

Homepage: www.pfarre-pottschach.at 

Facebook: www.facebook.com/pfarre.pottschach 
 

Samstag, 27. Oktober 2018    
 11,00 Uhr: Taufe von Nele Maria Ratz 
 17,30 Uhr: Beichtgelegenheit bis 18,15 Uhr 
 18,00 Uhr: Rosenkranz 
 18,30 Uhr: Hl. Messe für + Eltern Hans und Berta Rabensteiner 
 

Sonntag, 28. Oktober 2018  30. SONNTAG im Jahreskreis  Beginn der Winterzeit! Die Uhr  
wird um 1 Stunde zurückgestellt! 

   7,00 Uhr: Rosenkranz                         Hl. Simon und Hl. Judas    
   7,30 Uhr: Hl. Messe für + Josef und + Elisabeth Rechberger 
    anschl. Beichtgelegenheit bis 9,15 Uhr 
   9,30 Uhr: Hl. Messe für + Jakob Bauer 
   

Montag, 29. Oktober 2018   Sel. Maria Restituta Kafka, Ordensfrau, Märtyrin 
 17,00 Uhr: Rosenkranz  
 17,30 Uhr: Hl. Messe für + Bruder und Schwager Hermann Kotrba 
 

Dienstag, 30. Oktober 2018   
   7,00 Uhr: Hl. Messe für + Mutter Martha Sierek 
     

Mittwoch, 31. Oktober 2018    Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg 
 17,00 Uhr: Rosenkranz 
 17,30 Uhr: Hl. Messe zu Ehren des Hl. Wolfgang mit der Bitte um Schutz vor  
    allen antichristlichen Mächten 
       

Donnerstag, 1. November 2018      A L L E R H E I L I G E N 
   7,00 Uhr: Rosenkranz                      
   7,30 Uhr: Hl. Messe für + Reinhold Simon 
    anschl. Beichtgelegenheit bis 9,15 Uhr 
   9,30 Uhr: Hl. Messe für + Anna Hauer und + Franziska und Josef Gaulhofer 
    anschl. Ehrung beim Kriegerdenkmal 
 14,00 Uhr: Segen in der Kirche anschl. Friedhofsgang 
 13,30 Uhr: Öffentlicher Rosenkranz im Pflegeheim Kreuzäckergasse  
  

Freitag, 2. November 2018      Herz Jesu Freitag     ALLERSEELEN 
   7,00 Uhr: Hl. Messe für alle Armen Seelen und für die + der Fam. Rath/Fuchsjäger 
 10,30 Uhr: Öffentliche Hl. Messe im Pflegeheim Kreuzäckergasse 
   

Samstag, 3. November 2018   Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von Porres 
   7,00 Uhr: Hl. Messe zu Ehren des Unbefleckten Herzen Mariens anschl. Rosenkranz 
 14,00 Uhr: Taufe von Alexander Hofer 
 14,30 Uhr: Jungschar 
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 16,30 Uhr: Beichtgelegenheit bis 17,15 Uhr 
 17,00 Uhr: Rosenkranz 
 17,30 Uhr: Hl. Messe für die Verst. der Fam. Drechsel-Burkhard 
 

Sonntag, 4. November 2018  31. SONNTAG im Jahreskreis  Hl. Karl Borromäus 
   7,00 Uhr: Rosenkranz    
   7,30 Uhr: Hl. Messe für + Eltern Matthias und Maria Huber 
    anschl. Beichtgelegenheit bis 9,15 Uhr 
   9,30 Uhr: Hl. Messe für alle Verst. der Fam. Schober 
 11,00 Uhr: Taufe von Jakob und Lukas Starker 
      

Kanzleistunden in dieser Woche:  Montag bis Mittwoch von 9 - 11 Uhr  
 

 

Beim Weltmissionssonntag wurden 361,97 € gespendet. Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spendern. 
Vielen Dank auch allen Einkäufern beim Weltladen, dadurch werden die dortigen Kleinbauern unterstützt.  
 

Beginn der Winterzeit am 28. Oktober - Änderung der Messzeiten ab Montag, 29. Oktober 
Montag und Samstag: Hl. Messe um 17.30 Uhr (Rosenkranz um 17 Uhr) 
Donnerstag: Anbetung um 17.30 Uhr und Hl. Messe um 18.15 Uhr 
 

Allerheiligen und Allersseelen-Zeit des Gebetes für die Verstorbenen und Zeit des Ablasses 

Da zu Allerheiligen das Thema Ablass für manche ein aktuelles Thema ist und dieser seit der Reformation 

ein sehr umstrittener und missverstandener Begriff ist, möchte ich hier einige Klarstellungen treffen:  

Der Ablass ist kein Ersatz für die Hl. Beichte. In der Beichte geschieht die Versöhnung mit Gott. Der Ablass 

bezieht sich auf die Bezahlung der Schuld, wie ein verursachter Schaden wieder gut gemacht wird. 

Einen Ablass gewinnen bedeutet nicht eine direkte Auswirkung, sondern eine Bitte an Gott um einen 

vollkommenen oder Teilablass.  Alle Tagesangaben für Gebete (z.B. 300 Tage Ablass, etc.) wurden in nicht 

näher bemessene Teilablässe umgewandelt. Der Ablass kann für sich selbst gewonnen werden oder einer 

Armen Seele im Fegefeuer zugewendet werden. Es ist nur ein vollkommener  Ablass pro Tag möglich. 

Der Erwerb eines vollkommenen Ablasses setzt voraus: 

• Die Absicht, einen Ablass zu gewinnen 

• den Empfang des Bußsakramentes (20 Tage vorher oder nachher) 

• den Empfang der Hl. Kommunion  

• ein Gebet nach Meinung des Hl. Vaters z.B.: monatliche Gebetsmeinungen  

  z.B. ein Vater unser und ein Gegrüßet seist du Maria 

• das Freisein von der Neigung zu irgendeiner (und sei es auch nur einer lässlichen) Sünde 

Wenn die für den Erwerb eines vollkommenen Ablasses genannten Bedingungen nur teilweise erfüllt 

werden, wird ein Teilablass erworben. 

Der Erwerb von Ablässen durch Gebete setzt (sofern nicht anders angegeben) voraus, dass ein 

approbierter Text des betreffenden Gebets verwendet wird. 
 

Allgemeine Möglichkeiten, einen (Teil) Ablass zu gewinnen 

I. Erhebung des Geistes zu Gott bei der Erfüllung der eigenen Aufgaben oder im Ertragen der 

Schwierigkeiten des Lebens, zusammen mit irgendeiner frommen  Anrufung 

II. Werke oder Gaben der Barmherzigkeit für Brüder oder Schwestern in Not 

III. Freiwilliger Verzicht im Geist der Buße 

VI. Zeugnis des Glaubens vor anderen in einer besonderen Situation des Alltagslebens 
 

Tägliche vollkommene Ablässe (gemeinsam mit den übrigen Bedingungen) 

 Eucharistische Anbetung mindestens eine halbe Stunde 

 Lesung und Betrachtung der Hl. Schrift mindestens eine halbe Stunde 

 Kreuzwegsandacht 
Rosenkranz in einer Kirche oder Kapelle, in der Familie, einer Ordenskommunität, einer Vereinigung von 
Gläubigen oder einer anderen Versammlung oder mit dem Heiligen Vater über Fernsehen oder Radio                                                                                                      
Im November mögliche Gelegenheiten zur Gewinnung eines vollkommenen Ablasses 
 

1. – 8. November – Allerheiligenablass (an jedem dieser Tage möglich): Besuch einer Kirche oder 
öffentliche Kapelle: Gebet eines Vater unsers und eines Glaubensbekenntnisses, gemeinsam mit den 
übrigen Bedingungen oder Besuch eines Friedhofes und Gebet für die Verstorbenen. 


